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Der Womiſchen Keyſer 


chen Maieſtat / vnd der veroꝛdneten Chur⸗ 
| fuͤrſten / Fuͤrſten vnnd Stende / far ſich vnnd in 
| Namen aller anderer gemeiner des Hey⸗ 
9 ligen Reichs Stende / zu Woꝛmbs 
Auno M. D. LXIIII. 
Auff gericht. 


VT 


Mit Roͤmiſcher Keyſerlicher Maieſtat / Gnad 
vnd Freyheit / in Fuͤnff Jaren nit nachzutrucken. 


Getruckt in der Churfürſtlichen Statt 
Meintz / durch Franciſcum Behem / Anno 
Domini, M. D. LXIIII. 
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tes gnaden / Erwelter Roͤmiſcher 
CA Keyſer / zu allen zeiten Mehꝛer 


N — Snort 
Konig / Infant in Hiſpanien/Ers 
hertzog zu Oſterꝛeich / 


Germanien Ertzcantzler / 
vnſer lieber Neue vnd Ehurfuͤrſt / ſolchen Abſchiedt dar⸗ 
mit der meniglich im Reich wie billich kundt gethan wer⸗ 
de / offentlich in Truck außgehẽ zulaſſen vo? Das 
wir demnach dem B dem gedachter vnſer Ne⸗ 


ue der Ertzbiſchoff zu Meintz beruͤrthen Ab zur 
. , en — — Co — / vnd 


eit gegeben haben / vnd thun das hiemit wiſſer 
eee ee 
melter vnſer Neue der Ertzbiſchoff zu Meintz / beruͤrtẽ Ab 
{ied zu trucken beuelen wirt / denſelben Ir 


vnd 


ge” 


ME 


Wd 


ond offentlich außgehen laſſen / vnd jme denſelben / ſouß 
niemandt wer der auch ſey / inner halben Fuͤnff Jaren den 
nechſten nach dato diß Bꝛieffs volgendt nit nachtrucken / 
noch alſo von andern nachgetruckt / nicht faͤil haben oder 
verkauffen ſolle noch moͤge in kein weiß. Vnd gebieten dar 
auff / allen vnd jeden vnſern vnd des Reichs vnderthanen 
vñ getrewen / was Wirden Stands oder Weſens die ſein / 
vnd ſonderlich allen Buchtruckeren / Buchfuͤrern vnnd 
Buchuerkauffern / bey ſechs Marck loͤtigs Golts / vns 

in vnſer vnd des Reichs Cam̃er / vnd den andern hal 

theilgemeltem Buchtrucker / ſo beruͤrtẽ Abſchied auß 
beuelch vnſers Neuen des Erßbiſchoffen zu Meintz / ett. 
trucken wirdt / vnnachleßlich zubezalen. Hiemit ernſtlich 
vnd woͤllen / daß ſie mehꝛ beruͤrten Abſchied die obbeſtimm 
te zeit auß / nit nachtrucken / oder alſo von andern nachge⸗ 


truckt / nit om̃tragen / faͤil haben oder verkauffen / noch das 


andern zu thun geſtattẽ in keine weiß / als lieb einem jeden 
ſey obgemelte Peen vnd ſtraff zuuermeiden / zudem das ge 
melter Buchtrucker ſo mehꝛ angeregten Abſchied trucken 
wirdt / die durch andere nachgetruckten Exemplar des Ab 
ſchieds wa Er die belom̃en oder betretten kan / mit oder on 
huͤlff der oꝛdenlichen Oberkeit deſſelben oꝛts zu ſeinen hen 
den nemen / vnd ſeins gefallens damit handlen moͤge / vnd 
damit nit gefreuelt haben ſoll / Das meinen wir ernſtlich. 
Mit vrkundt dif Bueffs / beſiegelt mit vnſerm Keyſerli- 
che auffgetruckten Juſigel. Geben in vnſer Statt Wien / 
den 28. tag Marti / Anno ꝛt. im vier vnd ſechtzigſten / vnſe 
rer Reich des Roͤmiſchen im vier vnd dꝛeyſigſten / vnd der 
andern im Acht vnd dꝛeyſigſten. | 


FERDINANDYS, 


Ad Mandatum Særæ Caſaree 
Maieſtatis proprium. 


Vit: Bap: Weber D. | 


[ 


dinandt / von 
Gottes Genaden / 
Erwoͤlter Roͤmi⸗ 


zeyten Mehꝛer 
des Reichs / in Ger 
manien / zu Hun⸗ 
| gern / Boͤheim / 

wage C o_ vnd — — — —— 
nig / Infant in Hiſpanien / Ertzhertzog zu Oſter⸗ 
reich / Fertzog zu Burgundi / zu Bꝛabandt / zu Stey⸗ 


er / zu Kaͤrndten / zu Crain / zu Lůtzelburg / zu Wuͤr⸗ 


temberg / Ober vnnd Nider Schleſien / Fuͤrſt zu 

Schwaben / Marggraff des Heyligen Roͤmiſchen 
Reichs zu Bur gaw / zu Merhern / Ober vnd Ni⸗ 
dern Lauß nitz / Gefuͤrſter Graff zu Habſpurg / zu 


Landtgraffe in Elſaß / Herꝛ auff der Windiſchen 
Marck / zu Poꝛtenaw / vnd zu Salins. Beken⸗ 
nen offentlich / vnd thun kundt allermenniglich / Wie 
wol wir vns von anfangk / vnd ſo baldt wir zu ver⸗ 
waltung des Roͤmiſchen Reyſerthumbs kommen / 
zum höchſten befliſſen / beſtendigen Frieden / Rhue / 
vnd Einigkeit / im Heyligen Reich Teutſcher Nati⸗ 


on / vnſerm geliebten Vatterlandt / zu erhalten / Wie 
vns dann ſolliches bißhero / auß genediger verley⸗ 


hung des Allmechtigen / — gantze zeyt hero 
gluͤcklich vnd wol zugeſtanden / alſo daß vnſers ver⸗ 
hoffens / meniglich der wegen / nicht allein mit vns 
wolzufrieden / ſonder auch biß hero * 7 
N 19 ſen 


Jr Fer 


cher Keyſer / zu als 


Cyrol / zu Pfyrt / zu Ayburg / vnnd zu Goͤꝛtz / c. 
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Aubſchied des Deputations tage / 
en / vnd noch. Dnd ſich aber allein dif Jar / vber all 
ſow — phe — auch — ge⸗ 


ige thaten / wie Landtkuͤndig / zugetra⸗ 
gen / vnd dieſes alles im Reich menniglich vnnerboꝛ⸗ 
gen. Vnd dann ferner glaub wuͤrdige anzeig vns 


vnſern / vnd des cheyligen Reichs gehoꝛſamen Firs 
— — anzugreifen / vnd alſo den 
— Friedtbꝛuͤchigen thaten / nachzunol⸗ 
gen / Wir auch bey vns zeytlich bewogen / wo ſolli⸗ 


chem allem / nicht mit guter voꝛbetrachtung begeg⸗ 


net / auß dieſem ernolgen thete / daß kein gehoꝛſamer / 
Sarees an Standt des Reichs / der ſonſt Recht 


noch augenblick / weder tag noch nacht / bey dem ſei⸗ 
nen ſicher vnd ruwig / ſizen oder bleiben moͤchte. Vnd 
aber in ſolchen hochbeſchwerlichen zutragenden fel⸗ 


len / Als die erfarnuß nun meh mit ſich bꝛinget / die 


eintzelich auffmanung der Kreyß Oberſten / mit voꝛ⸗ 
gehenden berathſchlagungen / wie in vnſerm vnnd 
des Reichs Abſchiedt / des Fuͤnff vnd Fuͤnfftzigſten 
Jahrs / zu Augſpurg auff gericht / geoꝛdnet / nicht 
dermaſſen / wie es angeſehen / vnnd die jetzigen zeyt 
vnd leufft erfoꝛdern / fuͤrtraͤglich. Der wegen ei⸗ 


2 zeit vnnerſehenlichen einfallenden Landfriedt⸗ 
ꝛuͤchigen handlungen / dargegen eylendt ins werck 
zurichten / 


egegen flrzunemmen /defchwerliche vnd Lane 


—— etlich — merck lichen an 
ſuchten / vnd im werck ſein ſolten / einen andern 


alle billichheit leiden mage / nit ein einige ſtundt / 
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zu Woꝛmbs 1564. auffgericht. 2 


zurichten / hochnoͤtig / Welche auff ein kuͤnfftige all⸗ 
gemeine Reichs verſamblung nicht verzogen wer⸗ 


: Das wir demnach auß gnedigiſter getrewer 
vardrlicher bewegnuß / vnſern Neuen vnd Chur⸗ 


fürſten den Ertzbiſchoffen zu Meintz / mit gnedigem 


fleiß erſucht haben / ſeine Liebde woͤlt die Churfür⸗ 


en / Fürſten / vnd Stende / in beyden Reichs Ab⸗ 
chieden / des fuͤnff / vnd neun vnd fuͤnfftzigſten Jars / 
die Execution vnd handhabung des Landtfriedens 
betreffendt / von wegen gemeiner Stende benant / 
vnd geoꝛdnet / auff gelegene zeyt vnd Malſtatt / mit 
dem fůrderlichſten zuſammen beſchꝛeiben / vns auch 


ſolcher zeyt vnd Malſtat / in ſchꝛifften ver ſtendigen / 


damit wir vnſere Rathe auch dahin abfertigen / vnd 
alſo was dip oꝛts des cHeyligen Reichs notturfft er⸗ 
foꝛdert / zu abwendung vnd fuͤrkommung / derglei⸗ 
chen beſchwerlichen ſtraͤff lichen thaten vnnd handt⸗ 
lungen dienſtlich ſein woͤlt / berathſchlaget / fuͤrge⸗ 
nommen / vnd 'ns wer gericht werden moͤchte. 


Auff ſollich vnſer gnedig erſuchen / gedach⸗ 
ter vnſer Neue vnd Churfuͤrſt / der Ertzbiſchoff zu 
Meintz / einen tag zu beriirter berathſchlagung / auff 
den vierdten Febꝛuatij / jüngſt verſchienen / in vnſer 
vnd des Reichs Statt Woꝛmbs / auß geſchꝛieben 
vnd angeſetzt. ES: -— 
Ce Daravuſf 
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© Abſchicdt des Deputations tag! / 


A DDarauff auch vnſere Commiſſarien / vnnd 
der Churfuͤrſten geoꝛdneter Fuͤrſten vnd Stende / 
Rethe / vnd Bottſchafften / mit Gewalt erſchienen / 
Vnd auff vnſerer Raͤthe vnd Commiſſarien muͤnd⸗ 
lich vnd ſchꝛiefftlich fur bꝛingen / Auch angehefft vn⸗ 
ſer Aller genedigſt begeren / vnder anderm vermel⸗ 
dend / Wellicher geſtalt vngeborliche handlung ſich 
von allerhandt perſdnen / dermaſſen zutruͤgen / daß 
wo denſelbigen nicht billicher / vnnd fuͤrtreglicher 
weiß geſtewert / ſonder dieſelben fuͤr vnd fuͤr / jhren 
gang vnd Continnation gewinnen / zu beſoꝛgen / daß 
et wan der gemein frieden / vber alle vnſer getrew 
vnd Vaͤtterlich ſoꝛgfeltigkeit / betruͤbt werden / vnd 
auß kleinem wachſſenden Fuͤnck lin / mit der zeit ein 
oß fewer / welliches alßdann ohn ſondern merck⸗ 
ichen ſchaden vnd nachtheil / nicht leichtlich wider⸗ 
umb zuleſſchen / entſtehen moͤchte / Wie wir dann der⸗ 
halben von vielen frommen frewherzigen Leuthen / 
Hohes vnd Nidern Standts / der einen / vnnd der 
andern Religion verwandt / nun meh: vielfaltig 
ver warent weren. i 


4 


Dann erſtlich / So begebe ſich / daß zu zei⸗ 

ten alle niche allein des — vnd Mitlen / ſon⸗ 
dern auch des Nidern Standts perſonen / allein vmb 
Buͤrgerliche ſachen / oder Nachbarliche Spenn vnd 
jrzungen willen / die ſie billich / durch den Oꝛdenli⸗ 
chen wege der gute oder des Rechtens / gegen ein⸗ 
ander auß tragen ſolten / ſich in offentliche vnd ge⸗ 
waltige Kriegs vnd thathandlung gegen _— 

_ einlieſſen / 


£68 


2 zu Woꝛmbs I5 64. auſfgericht, 5 


einlieſſen / vnd etwanſo verſtockt darinn verharten / 


I daß ſie ſich weder durch vnſere Vaͤtterliche / oder 


| en / durch auß 
rn — 


C So vnderſtunden ſich etliche andere ſhe 31 


zeiten merck liche groſſe anzal Reutter vnd Knecht / 


doch vnder blinden namen / vnnd ohn einige anzeig / 
des Kriegßherꝛn auffzubꝛingen / on zweiffel keiner 
andern meinung / dann vns / vnnd vnſeren freundt⸗ 
lichen lieben Sohn / den Roͤmiſchen Koͤnig / als die 
eupter dardurch zuuerhindern / daß wir / vnd ſein 
ebde / ſolche vngebuͤr liche werbung / durch Manda⸗ 
ta / vnd in andere wege deſto weniger abſtellen / vnd 
alſo meniglich vermeinen ſolt / was ſie diß fals theten / 
das beſchehe nicht dem gemeinen Landtfrieden zu 
wider / ſonder viel mehꝛ in zimlichen vnnd zugelaſſe⸗ 
nen fellen. 


5 Es wirdt auch durch etliche vnder weilen 


t / daß ſie voꝛhabens / jhꝛ beſtelt Rriegß⸗ 
uolck zu Roß vnd fuß / dieſem oder jhenem Chꝛiſtli⸗ 

chen Roͤnig oder Potentaten zůzufuͤhꝛen / vnd ſonſt 
niemandt im Heyligen Reich darmit zubeſchedigen / 
Da man doch volgents im werck befinde / daß ſie von 


denſelbigen angegebenen Koͤnigen / vnnd Potenta⸗ 


ten / gar keinen beuelch / oder auch zum wenigſten 
2 5 vertr0s 


\A 


bungen / vnd Kriegßuolck zu Roß vnd fuß geſche⸗ 
/ 


| die ober zelten / etliche des Heyligen Reichs / vnd zum 


bigen Kriegß ſachen / jhꝛes theils gar nichts zu thun / 
durch daſſelbig Kriegßuolck / mit Muͤſterplaͤtzen / 


cher / das wann daſſelbig Kriegßuolck / in ſollicher 


Albſchiedt des Deputations tab 
(ftung/30geſcreigendann/einich beſtallung 


nnd wuͤrden als dann nicht deſto weni⸗ 
von lben werbenden / vnd dem gewoꝛbenen 


 Ariegfuold / etlich gehoꝛſame des Heyligen Reiches 


Fuͤrſten / Stendte / vnnd Vnderthanen / nicht allein 
mit Lagern vnd durchzůgen ſolches Kriegß uolcks / 
zum hoͤchſten beſchediget / ſonder auch zum theyl ge⸗ 
waltiglich vberzogen / geplůndert / gebꝛandtſchatzt / 
vnd zu hoch beſchwerlichen vertraͤgen getrungen. 


Vnd ob wol jhe zu zeiten / von außlendiſcher * 
Roͤnigen / oder Potentaten wegen / offentliche wers 


ſich auch warhafftiglich befindt / daß ſollich 
gßuolck denſelben vnd niemandts andern zu⸗ 
gefurt wuͤrde / So keme vns mercklich beſchwerun 
fir / daß durch dieſen weg / gleichermaſſen wie dur 


theil anſehenliche Stende / ſampt jhꝛen Armen ge⸗ 
trewen Vnderthanen / welche doch alle mit denſel⸗ 


Laͤger / vnd Durchzügen / zum allerhoͤchſten beleſti⸗ 
get wurden / vnd alſo des jenigen ent gelten müſten / 
daß ſie nie genoſſen. | | 


* 


5 So es ſthier beſchwerlicher vnnd gefahili⸗ 


frembder 


zu Vounbs 1564, auſſgerht. 4 


frembder / vnnd auß lendiſcher Potentaten dienſt 
ſchon kommen / vnd aber volgendts / von denſelben 
widerumb geurlaubet / vnnd alſo ſeinen abzugk wi⸗ 
derumb gegen der Teutſchen Nation nemme / dan⸗ 
noch jhe zu zeiten vnderſtanden wirt / ſolch Ariegß⸗ 
nolck beyeinander zu behalten / vnd darauff aller⸗ 
- handt hefftige betrowungen / gegen etlichen gehoꝛ⸗ 
ſamen / friedt liebenden Stenden / des Heiligen 
KReeichs / die doch ſonſt zum Rechten vnd aller billich⸗ 
heit geſeſſen / deſſen auch fir jhre Perſonen vꝛbůtig / 
außgehen zu laſſen / Alles dahin gerichtet / Was et⸗ 
wann fur faule zuſpꝛuͤch / der wenigſten Rittmei⸗ 
ſter oder Beuelchsleuth einer / ſo bey demſelbigen 
EKXriegßuolck beyhanden / wider einen oder mehꝛ ge⸗ 
bhoꝛſame Stende des Heyligen Reichs haben moͤcht / 
daß alß dann dieſelben Stende (wolten ſie anderſt 
nicht von Landt vnnd Leuthen vertrieben werden) 
ſich ſchier auff eines jeden willen vnd gefallen / mit 
jhnen zuuertragen getrungen. 


| bber dieſe beſchwerden / ſo fiengen auch ſe⸗ 
g8j5undtan / die feindtliche / thatliche / vnd Landfriedt⸗ 
bꝛůchige handtlungen / mit alletley geſuchtem an⸗ 
hang / dermaſſen eylends / vnd vnuerſehenlicher / jha 
auch vnerhoͤꝛter ding / jhꝛen voꝛtgang zuge winnen / 
daß weder vns / noch vnſerem freundlichen lieben 
Son / dem Roͤmiſchen Koͤnig / oder auch den Kreiß⸗ 
Stenden / oder derſelben Obꝛiſten / einiche nothwen⸗ 
dige fuͤrſehung oder wendung re 1 
. i . I 


Albbſchied des Deputations tag / 
lich / wie dann von allen ſetzterzelten fellen / klare 
vnd helle Exempelerzelt werden koͤndten. 


NA diewel dann ſolcher vnd obuermelter / vn⸗ 
richtigkeiten halben / die Stendt in vntreglichen vn; 


hin / vnd wider wen / dieſelbige Ariegfgewerb gel⸗ 


ten ſollen / vnd dann die beſchedigten / jr kommer vnd 


noth / gar nicht klagen doͤꝛffen / Vns aber als dem 


Haupt / in alle wege gebuͤren woͤlt / ob ſchon gar nie⸗ 
t wp vns anhielt / dannoch in der ſachenkeimes - 
wegs zu feyren / ſondern fiir vns ſelbſt die frommen 


mand 


zu ſchůtzen / vnd zu ſchirmen / wie wir bey vns ſelbſt 


auch — den Stenden im Rath / am beſten finden 


Vnnd ob wol auff beyden jüngſt zu Aug⸗ 
ſpurgk gehaltenen Reichß taͤgen / in etlichen Articuln 
der Landtfriedt gebeſſert woꝛden / der wegen vers 
meint werden m /dieſachen dardurch gnugſam 
verſehen / vnnd auch wir / des genedigſten gemtiths 
vnd meinung / daß alle dieſelben heylſame / vnſers ge⸗ 
meinen Landtfriedens / vnd darauff geſtelter Exe⸗ 
cutions Oꝛdnung / in vnuerꝛucktem werck / gentzlich 
bleiben ſollen / aber wir gleich wol dar fuͤr hielten / wie 
(ich die felle / jetziger zeyt / zum theyl mit groſſer ge⸗ 
ſchwindigkeit / zumtheil mit groſſer — abt 
vn 


ngen / Da man nicht wiſſen mag / wo⸗ 
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zu Wortbs 15 6 4. auſſgericht. 5 


vnd vielleicht etliche auß denſelben Oꝛdnungen / zu 
abwendung ſolcher vnrichtigkeiten / nicht genugſam 
ſein moͤchten / Derwegen vnſers erachtens / der muͤhe 
wol werth ſein ſolt / den ſachen / nachdem es die erfar⸗ 
ung ſelbſt vnder die hand gebe / weiter mit fleiß nach⸗ 
zudencken / Vnd aber wir hierin nicht gern fuͤr vns 
ſelbſt / ſonder = meh: auff voꝛgehenden zeitlichen 
ten Rath / deren wir zu dieſen ſachen vns am mei⸗ 

ſten gebꝛauchen / fuͤrgehen vnd handlen. 5 


I Vnd wir hierauff allergnedigiſt geſinnen / 
vnd begern laſſen / die erſcheinende Raͤthe vnd Ge⸗ 
ſandten / woͤlten ſolliches alles / was jhnen alſo von 
vnſerend wegen / durch vnſere Commiſſarien dieſer 
zeit fuͤr getragen woꝛden / oder auch daß jenig / was 
jhꝛ jeder ſelbſt zu dieſer ſachen dienſtlich / vber das 
Vvoꝛgemelt / in erfarung gebꝛacht / in ſtattlich beden⸗ 
cken ziehen / die ſachen berathſchlagen / vnd volgends 
an gedachte vnſere Commiſſarien gelangen laſſen / 
die von vns auch beuelch empfangen / ſich mit vnſer 
vnd des Heyligen Reichs Churfuͤrſten / Fuͤrſten / 
vnd Stendt / dieſer veroꝛdnung erſcheinenden Raͤ⸗ 
the / vnnd Geſandten / an vnſer ſtadt vnd Namen zu⸗ 


C Haben ſie die berathſchlagung vber beruͤrt 
vnſer — auch auff vnſer allergnedigiſt 
232 ů B ij getrewe 


Abſchiedt des Deputations tag? 


getrewer ſoꝛgfeltig erindern vnd begern / vns zu al⸗ 
ler nigſtem gehoꝛſam / zu ſchutz vnd ſchirm 
gemeiner Stendt / vnd deren vnderthanen / erhal⸗ 
8 gemeiner ſicherheit / wider die vnrwigen muͤt⸗ 
ige Rebellen / vnſer vnd des Reichs Oꝛdnung / 
Conftitutionenvnd zungen / vngehoꝛſame ver⸗ 
dcheer /wergliechen/enſloſſen/ vnd vns ſollichejre 
berathſchlagungen / vergleichung / vnd beſchluß firs 
bꝛacht / Welches alles wir Aller genedigiſts fleiß ers 
ſehen laſſen / Und haben als Roͤmiſcher Keyſer / ge⸗ 
dachter vnſer Commiſſarien / der Churfuͤrſten / ge⸗ 
oꝛdneter Fuͤrſten / vnd Stendt / Raͤthe / Beuelchha⸗ 
ber / vnd Bottſchafften / an ſtadt vnd von wegen ge⸗ 
meiner Stende / ſolliche berathſchlagung / verglei⸗ 
chung / vnd beſchluß / vns genediglich wolgefallen / 
dieſelbig Appꝛobiert / bekrefftiget / beſtettiget / vnd in 
dieſen als vnſern vnd gemeiner Stendt Abſchiedt / 
ſtellen / ſetzen / vnnd in das Reich Teutſcher Nation 
gemeinlich auß kuͤnden laſſen / Nemlich vnd zu ans 


fang. 


Als in dem Abſchiedt des fuͤnff vnd fuͤnff⸗ 
gigiſten Jars / zu Augſpurg auffgericht / vnder an⸗ 
derm in der Executions Oꝛdnung verfaſt vnd be⸗ 
griffen / daß inn einem — Kreiß / Oberſte / Nach / 
vnd zugeoꝛdnete er wehlt / vnd auß eines jeden Kreiß 
Stenden gezogen / vnd angenommen werden ſollen 
Vnd dann weiter. Wellicher geſtalt die Rreiß jhre 
huͤlff leiſten / vnd auff erfoꝛdern ſchicken / Auch ein je⸗ 
der Kreiß / mit etlichem geſchůtz / Artelarey / Mums 


tion / vnd was darzugehoͤꝛig / von noͤten / in bereidt⸗ 
| ſchafft / 


FT \ 


ju Wonnbs 15 64. auffgericht. 6 
| 111 ſehen /dieſelbig haben zugebꝛauchen ſich ge⸗ 


| n / auch in das gemein / auff nothwendige 
vnd taugliche Befelchsleuth / in Artegfſachen vnnd 
handlungen / neben ſeinen Obꝛiſten vnnd zugeoꝛd⸗ 
neten / bedacht / vnd derſelbig im fall der notturfft / 
ſie zugebꝛauchen vergewiſt / vnd haͤbig ſein ſol / alles 
ferꝛers inhalts beruͤrter Executions oꝛdnung. Vnd 
aber vielleicht derſelbigen / in dieſem vnd noch meh: 
Articuln / nicht durch auß in allen vnd jeden Kreiſ⸗ 
—̃ —ͤ— ein ſolch werck nicht gentzlich in 
ereitſchafft geſtelt ſein moͤcht. 


So ſetzen / oꝛdnen / vnd woͤllen wir / daß die 
Stende des Reichs / in jhꝛen Kreyſſen / an den oꝛten / 
die Oꝛdnung / noch nicht in gewiſſe richtige wuͤrck⸗ 


liochheit geſtelt / daſſelbig nachmals ohn einige ſaumis 


nuß oder verlengerung geſchehe / die Oberſten gewe⸗ 
let / nach / vnd zugeoꝛdnete auß denſelbigen Kreißſten 
den gezogen / auch anderſt auff inhalt viel beruͤrter 
Oꝛdnung / ohn fernern auffzug fuͤrgenommen wer⸗ 
den / Vnd ſol eines jeden Areyp Obꝛiſter / vns / vnd 
den andern Kreyß Oberſten zuerkennen geben / wie 
dieſes alles —. Stenden deſſelbigen Kreyſes / 
in dem er zu Oberſten gewehlet oder gezogen / —_ 
ſtelt / wie hoch / warauff / vnd wie viel / ſich die holff 
derſelbigen Kreiß Stende / zu Roß vnd fuß erſtre⸗ 
cken moͤge. | 7-7 


9 Nach 


TT 


Gebieten / die ver 


Abſchledt des Deputations tag 


ſten / Fur ſtenthumben / Landen Oberkeiten / vnd 
erungen / vnd verſambluns 


s / welches ſich ſelbs eigens voꝛ⸗ 
ꝛwiſſen — der oꝛden⸗ 


auß anders nichts / dann vnthuwige empoͤrungen / 


auffrůhꝛ / verderben / vnd verherungender Lande 
vnd Leuth / zugewarteniſt / keins wegs geduldet / 
ſondern mit allem fleiß dargegen getracht werden 
ſol / Vnd aber hieruber ſo fleißig nicht / wie es geoꝛd⸗ 
net / durchauß gehalten woꝛden. | 


» 14 
TH 


{ j 
e 
7 


So ſetzen / oꝛdnen / vnd woͤllen wir / da in ei⸗ 


nes Churfirſten Fuͤrſten / Standts des Reichs / 


oder auch anderer Oberkeiten vnnd Gebieten im 


Reich / Jemandt wer der were / vnderſtehen wirdt / 


ein Kriegß uolck auffzuwuͤcklen / vnd zu verſamblen / 


daß derſelbig Standt oder Obꝛigkeit / jres vermoͤ⸗ 


gens / ſolches vnuerzůglich abſchaffen / vnnd keines 
weges gedulden ſollen / Da aber ſolches in eines ver⸗ 
moͤgens nicht were / So ſol er vnuerzůglich / wes 


-alſd jederzeit fürgehen wirdt / vns / vnnd vnſeren 
freundt lichen lieben Sohn / dem Roͤmiſchen Konig / 


zuet kennen geben / vnnd darmit gleich alßbald den 


Areyp Oberſten / vnder den er gehoͤꝛig / oder indem 


Kreiß oder Bezirck ſein Oberkeit gelegen / zum firs 

derlichſten vmb anruffen / der auch ſich in die⸗ 

ſem ſeins Ampts gebꝛauchen / die hiilff der a 
3 —_— en 


MMVach dem dann ferner in der Executions 
D: dnung ſtatuirt vnd geſetzt / daß mallen Churfuͤr⸗ 


zu Wommbs 186 4. auffgericht. 7 


r. vnd dem angehenden 


wes. 


Few aller en Seatinds Obi 
it iet / ein Rriegßuol zu hauff zu⸗ 
| RAE yy 8 0 fl ſich ſeumig / 
vnd vngehoꝛſa dee ch ſelbſt der gleichen 
fürnemmen / nicht os auch vns / vnſern 
freundtlichen lieben iſe den Roͤmiſchen Roͤnig / 
vnd den Kreiß Obꝛiſten / gleich zu anfang / wie ver⸗ 
meldet / nicht erſuchen / vnnd dardurch ein ander 
Standt / mit ſeinen Vnderthanen / zuſchaden ge⸗ 
bracht wirdt: So ſoll derſelbig / neben dem beſche⸗ 
diger / vnd 8 b fur ſich ſelbſt erlittenen ſchaden / 
den Ezu Reſtuuiren / abzutragen / vnnd 
zu bezale! schall ſein. Dar zu auch der ſeumig oder 
vngehoꝛſam / durch den Obriſten vnd zugeoꝛdnete 
des Kreiß / darunder er gehoꝛig auff derſelbigen 
meßigung / angehalten werden ſol / Jedoch / da ein 
Kriegß nolck in 7 — — eines 
andern Obri e n fene eylendt ſich 
I onda 
| nen a na zie e 3 
den wirdt. So ſoll derſelbig — 
Obrigkeit / der ein ſolchen gefaſten gewalt / oder ge⸗ 
ſamblet Nriegß uolck nicht abwenden / oder auch 
vns / vn freundtlichen lieben Sohne / dem Roͤ⸗ 
miſchen n Kreiß / zu⸗ 
noꝛ anzeigung hieuon niche thun koͤndte. Derhal⸗ 
| ben die , widerſtandr / * 
i en 


, 

* 

% } 
» k 

d 


fall zugefuͤgt / abzutragenniche 
Se On ſol vns / oder vnſerem freundtli⸗ 

chen lieben Son / dn Eiſen oͤnig beuoꝛ ies 
hen / dieſelben Werbenden perſonen / vmb abſtellung 

fuͤr genommener gewerb anzuhalten / vnnd die ge⸗ 
woꝛbenen abzufoꝛdern / auch die Rreiß Obꝛiſten / in 
denen / ſolche gewerb getrieben wurden / 
vmb uͤtung vnd abſtellung deren / anzulangen / 
darauff ſie dann berůrte gewerd mit allem fleiß fa 


f <abwenden ſollen. 


INA 


. Obſte ibres Ampts 


verwa — — n / in der Execu⸗ 
tions Oꝛdnung ein gemeſſener beyelch gegeben / vnd 
derſelbig auff ei ewiſſe maß eingezogen / als under 
anderm / Daß ein Kreiß Obꝛiſter in fürſtehender ges 
fal /ohneverle ngtjhmezu Deng = 
gelegen oꝛth zuſammen erfoꝛdern / 
derlich erſcheinen / — yay zu — — en os 
zuerwegen / wie ſtarck auff die ee der Stendt 
zunemmen. Vnnd auff den fall ein Are 
Obꝛiſter mit oꝛdneten / die ſachen in jrem 
Areif ſo beſchwerlic — daß deſſelbigen 
Areyß beſtimpte hülff nicht — — ſie alßdann 
macht haben ſollen / der andern jhnen nechſt anrey⸗ 
nenden zweyer Kreyß Obꝛiſte / vnnd denen zuge⸗ 
bade, vmb balff a anzuruffen / Alſo auch die very! 


zu Wormbs [5 64... auffgericht. 8 


noch zwen andere Kreiß / an gelegene malſtadt auff 
ein beſtimpte zeyt / zu berathſchlagung nothwendi⸗ 
ger hülff zu er foꝛdern / Vnd ferner / da der verſamb⸗ 
leten fůnff Kreiß beſtimpte huͤlff / auch nicht fuͤr⸗ 
treglich oder ſtarck genug / vnnd aller Kreiß huͤlff 
von noͤten ſein ſolt / dieſe ding an vnſeren Neuen vnd 
Churfuͤrſten / den Ertzbiſchoffen zu Meintz / ꝛc. in 
chꝛifften zugelangen / ferꝛers inhalts der Oꝛdnung. 
nd aber in ſollichen geſchwinden ſoͤꝛglichen / vnd 
ver boꝛgenen auff wicklungen vnnd verſamblungen 
des 71 wie dieſer zeit fuͤrgangen / vnnd 
man ſich kůnfftiglich nit weniger zu befahꝛen / durch 


obangeregt / geoꝛdnet zuſammen erfoꝛdern / vnnd 


voꝛgehende berathſchlagung / nachtheyliger ſchad / 
eim oder mehꝛ Stenden / vnnd deren Vnderthanen / 


durch vertzug kůnfftiglich entſtehen moͤcht. 


- C Demnach Declariern / vnd erkleren wir die 
Oꝛdnung / Setzen / oꝛdnen vnd ſtellen / in der Kreyß 
Obꝛiſten beuelch vnnd macht / dg ſolche Kriegß ge⸗ 
werb / auff wicklung vnnd beſtellung der Reutter 
vnd Knecht ſich zu tragen / vnd den Kreiß Obꝛi⸗ 
ſten / durch ein oder mehꝛ Standt hieuon anzeige 
geſchicht / oder ſie ſelbſt der ding in erfahꝛzung kom⸗ 
men / daß ſie die Kreiß Obꝛiſten als dann / nicht allein 
jnen zugeoꝛdnete zu voꝛgehender berathſchlagung / 
ſonder gleich ein jeder ſeines Rreyß Stende hülff / 
auffmahnen / vnd gleicher geſtalt / anderer 3weyer 
| C 5 Kreiß 


7 


Abſchiedt des Depututions tag / 


Rreif Obꝛiſten / mit der huͤlff erfoꝛdern / die auch 
gleich alß baldt vnweigerlich zuziehen ſollen. od ron 


#1} 


7 Deſto weniger aber nicht / ſo ſollen in _ | 
F ie zugeoꝛdnete eines jeden Kreiß / vnuer zůͤg⸗ 
ech zu den berathſchlagungen nachuolgen / oder mit 
ziehen / vnd ſollen auch die ſuͤnff Kreiß / in ſolchen ge⸗ 
ſchwinden vnuerſehenlichen faͤllen / der vberigen 
fünff / etliche / oder alle / auch zu der hülff auff zumah⸗ 
nen haben / die auch ohne voꝛgehende der Oꝛdnung / 
einuer leibte berathſchlagung erſcheinen / Vnd ſollen 
daneben wie die Oꝛdnung dieſes auß weiſt / in ſol⸗ 


chem die fuͤnff Kreiß Obꝛiſten / vnſerm Neuen vnd 


Churfürſten / dem Ertzbiſchoffen zu Meintz / dieſes 
zu erkennen geben / damit ſein Lieb ſich wiſſen / vnſe⸗ 
res vnd gemeiner Stendt / auff dem Reichßtag zu 
Augſpurgk im funff vnd fünfftzigſten Jars / der we⸗ 
nigern Zal / auffgerichtem Abſchiedt / im außſchꝛei⸗ 
ben vnd anzeigen / gemeß zuuerhalten. 


$ 


/ 


CT Diewell auch der hülff halben / ſd ein jeder 
Standt in ſeinem Kreiß / zu Roß vnd zu fuͤß ſchi⸗ 
cken ſoll / in der Executions Oꝛdnung / auch ein ge⸗ 
wiſſe maaß gegeben / Dergeſtalt / daß kein Standt / 
die hülff vber die anzal des einfachen anſchlags / ohn 
ferner vergleichung der Churfurſten / 8 

= - ürſten 


u Woꝛmbs 18 64. auffgerteht. 9 


Fürſten / Stende / oder auch gemeiner Reichs ver⸗ 
— /38 leiſten / oder zuſchicken ſchuldig ſey / ꝛc. 
Der wegen die Kreyß Obꝛiſten / mit gewalt nicht 
verſehen / vber ſolche beſtimpte hülff / et was weiters 
für ſich zuerfoꝛdern. So Declariern vnd ercleren 
wir dieſen Articul der geſtalt / Setzen / oꝛdnen / vnnd 
woͤllen / das in angezogenen / geſch winden / vberleſti⸗ 
gen vbereyln / die Kreiß Obꝛiſt / nicht allein die ein⸗ 
bie /ſonder auch die gedoppelt huͤlff erfoꝛdern / vnd 
ie Stende dieſelbig vnweigerlich zu ſchicken ſchul⸗ 
dig ſein ſollen. 


T Vnd wir als Roͤmiſcher Reyſer / woͤllen 
auff die fell / da dꝛey oder mehꝛ Kreiß / jr einfache oder 
gedoppelt huͤlff zuſamen zu ſtoſſen verurſacht wer⸗ 
den / die Ritterſchafft vnd vom Adel / vns vnd dem 
Heyligen Reich ohne mittel vnder woꝛffen / er foꝛde⸗ 
ren vnd erſuchen / daß ſie zu rettung / ſchutz / vnnd 
ſchirmb gemeiner ſicherheit / in beſtimpter anzal / de⸗ 
ren wit vns mit jhnen vergleichen werden auch zů⸗ 
ziehen ſollen. | 


— 


J Ferner die weil ohn das ein jeder Standt 
ſein anzal zu Roß vnd fůß / an perſonen ſchicken ſoll / 
vnd in auffrichtung / der Executions Sag 

1 vnd 


—— ꝗZä — 
- 


Abſchtedt des Deyutations tag / 


vnd der Stende / vnzweiffeliche meinung geweſen / 


das Kriegß geuͤbte vnnd darzu taugliche / geſchickt 
werden ſolten / Dnd aber in dieſem / ſich auch etwas 


mangelhafftig erfinden moͤchte / So ſollen die je⸗ 


nigen / ſd geuͤbte Kriegß Volck vnder jhnen nicht 
haben / geuͤbte / taugliche / ſo in den Muſterungen 
beſtehen / ſonderlich zu Roß / in dienſt / warthgelt / 
oder beſtallungen / auffnemmen / oder in andere we⸗ 
ge deren gewiß ſein / damit ſie / ſo offt von den Obꝛi⸗ 


ſten fie erſucht / jhꝛe geuͤbte Ktiegßleuth ſchicken 


moͤgen / Vnd ſollen die Kreiß Oberſten / ſampt nach / 
vnd zugeoꝛdneten / diß mal auff den fuͤnff vnd zwen⸗ 
tzigſtentag Aprilis / ſchierſtkuͤnfftig / oder vnuer⸗ 
lengt darnach / ein jeder deſſelbigen Kreiß angehoͤ⸗ 
rige Stende / auff zwen / dꝛey / oder vier Plaͤtz / nach 
gelegenheit / jhꝛe Reutter zu der Muſterung zu ſchi⸗ 
cken erfoꝛdern / Vnd ſol nachmals ein jeder Standt 
— auff weiter veroꝛdnung / die ſeinen ſelbſt 
muſtern. | 


C wiewol auch in der Executions oꝛdnung / 


ſtatuirt / geſetzt / vnnd ernſtlich gebotten / daß nie⸗ 


mandts / was Standts oder Weſens der ſey / be⸗ 
ſonder vnd fuͤrnemlich / kein Obꝛiſte / Rittmeiſter / 
Hauptleuth / Beuelchhaber / vnd gemeine Kriegß⸗ 
leuth / vnd alle die / ſo der vergadderungen zuſammen 
lauffen / oder heuffen / auch anderer werbungen vnd 
beſtallungen der Knecht / Anfenger / Vꝛſacher / Auff⸗ 
wickler ſein / vnd ſich darzu gebꝛauchen laſſen / bey 

der 


AH 
[ 


* 


vnd ſonſt ſeiner Obꝛigkeit zugethan / vnd ver wandt 


zu Woꝛmbs 15 64. auffgeriht lo 
der pflicht damit einjeder vs / dem Heyligen Reich 


auch vermeidung vnſer / vnd des Reiche vnnd 
ner keit / ſchweren vngnade vnd ſtraff / Pꝛi⸗ 


nirung vnd entſetzung aller Regalien / Lehen / Freis 


heiten / Pꝛiuilegien / Gnaden / ſchutz / vnd ſchirmb / ſo 
viel ein jeder deß von vns / dem Heyligen Reich / 
vnd ſeiner Obꝛigkeit hat / ſich zu einigem Krieg / 
vnd vnfriedtlicher thatlicher — oder fuͤr⸗ 
nemmen zu dienen / wider vns / vnſern geliebten 
Sohn / den Roͤmiſchen Roͤni g/ / oder einigen gehoꝛ⸗ 
ſamen Standt des Heyligen Keichs / ohn vnſer / 
oder ſeiner Obꝛigkeit voꝛwiſſen vnd bewilligung / 


in vnd bey jetzigen geſchwinden / ſoꝛglichen zeyten 


gen laſſe / noch heimlich noch offentlich / wider vns / 
vnd vnſeren ge liebten Sohn / den Roͤmiſchen Koͤ⸗ 
aba die Stende des Reichs zuziehe / noch eini⸗ 
hülff oder be mm / firderung ode? fuͤrſchub 


8 oder ſich ſonſt im Hefen Reich in einiche 
ver gadderung / oder vngeburliche verſamblung / ei⸗ 


niges Kriegß Volcks / zu Roß oder zu fůß begebe / 


ſonder ein jeder ſich des alles gentzlich enthalte / Al⸗ 
les bey verwirckung vnd Confiſcierung / eines jeden 


vnd leufften / auch ic ef beſtellen oder bewe⸗ 


3 haab vnd guter/Lehen vnd eygen / beweglichen vnnd 


vnbeweglichen / auch nach geſtalt vnd gelegenheyt 


der ſachen vnnd perſonen / mit 3 Weib 
vnd . er. 


1 Ond 


— Ondaber hierdberdergeſtale/ wieſihwel 


gebůret / biß daher nicht durchauß ge⸗ 
halten / ſonder dieſem zugegen / etwann hin vnd wi⸗ 
— t / angenommen / beſtelt / 
die vnd deren V 


os — vgs 1 
—— 


1 
Y Dp. + 4 
. „ As » 


1 85 Demnach ſo Declariern vnd klären wir / 

der —— — vnnd 
— das memandts / was weſens der ſey / im 
Seyligen Reich / chohes oder Niders Standts / ſich 
vnderſtehen ſoll / einig 8 can anzunemmen / 


zubeſtel⸗ 


in Woꝛmbs ben abend; II 


| mbeſrlen / in ſein ſelbſt / oder no . 
vnd r vnnd 
| xlaubnuß / deſſelbigen Rreiß Obꝛiſten / welchem der 
# 5 Kriegß ol to bewerben voꝛhet / gl 


I Tr 4 de / ond andere Sta vnd deren Vn⸗ 
derthanen / a . — bSeige/nd ver wandten / nicht ge⸗ 
I 


| b:auchen/d angreiffen / ſonder 

ſich mit ſamprdent h / vnſerm vnnd des 
Zeyligen Reichs La! len Oꝛdnungen / Con⸗ 
par na Satzungen / in alle wege gemeß er⸗ 
eig * 


oder dem andern / widerſetzen wuͤrden / So ſol alß⸗ 
dann des Kreiß Obꝛiſter / ſampt ſ 
ten / denſelbigen von ſeinem mmen abzuhalten / 
vnd das zuſammen lauffendt / oder albereit verſam⸗ 
let Kriegßuolck zutrennen ſchuldig * 


ſeinen zugeoꝛdne⸗ 


* Ie di tive heb wh} ub diem 


D & vnd 


gadern/vndverſa — — vnd die 
x Decle een n zu wider / deſto ſtatrlicher geſten⸗ 
wertt vr behꝛt / vnd die jeni Uber 
geb. of Err n / oder annemen la / ſic anderſt nit 
07 Naar Bes Vnd dann die 
8 oerierr/Vergadert/oder 3nſam, 
agen hetten / auff abmahnen / oder abſoꝛ⸗ 
eee danon ab⸗ 


— * 


4 


1 ics A . p 


IS + 2 2} | ; | 


vnd dint ferzers / daß die 
irſten vnd Stende / gegen den vber⸗ 
en an 

auff voꝛge 
ahꝛen / vnd 3 * 1 


ener 


—— woͤllen wir alß Roͤmi ſer K er / ge⸗ 


ſo nicht Stende des Hey! igen Ret th 
| . 8 — Immediate vnderwoꝛffen / 
* or 8 5 ution 8e den . ane von , 
_ | | ie Verbꝛecher zu igen en vnnach⸗ | 


\ 


Wir ſetzen / oꝛdnen / vnd woͤllen auch / da ſich 
einer Lehen vnnd Nidern Staudts [Saeften _——_ 


zu Woꝛmbs * n 


| andere /beyelchf Wang 19 7 1 
gen oder Potentaten / KAriegß 


vnd — —.— — . 2 1 3 


ſie in jren — — allein — zie⸗ 
hen / niemandt beleidigen / vnd weß ſie verbꝛauchen 
bezalen / Vnd da ſie wider abziehen / vnd ſich Anhei⸗ 
* begeben / eher ſie vnſer / vnnd des een 
Reichs Obꝛigkeiten / vnd angehoͤꝛige Stende/! | 
ſchafften / vnnd Vnderthanen / widerumb b — | 
ſich von ein ander thun / trennen / vnd abermals Rot⸗ 
ten weiß ziehen / vnd ſich gegen den Stenden vnnd 
Vnderthanen des Reichs / der . in alle wege 
gemeß erzeygen vnd vm _ | 


C Ond damit dieſen auffwiclerndes Krieg 
uolcks / die ſich bey den Kreiß Obꝛigſten wie voꝛge⸗ 


ſetzt / nit anzeigen / mit deren voꝛwiſſen vnd bewillis 


gung / in dieſem nicht handlen woͤllen / jhꝛ beuelch von 
vns / vnd geliebten Sohn / dem Rönmiſchen 
Koͤnig / nicht füt legen / auch Caution wie obberürt / 
nicht thun würden / Sonder deſſen vnangeſehen / 

heimlich oder offentlich / in ſyꝛem voꝛhaben fürzuge⸗ 
hen / vnd ein / oder den andern Standt / vnnd deren 
Vnderthanen zuuernachtheiln / vnd zu er 

vnderſtehen würden / deſto meh? 

nachdenckens gemacht werde / * dergleichen auff⸗ 
D jj wick lun⸗ 


* . | 


3 Ge Obrigkeiten/heernber auch ſonderbate Mans 


Abſchlebt des Deputattons tag 

ee ungen / ſd llen dieſelbige pb 
free dem Abſchiedt des News 
zende Jer and ror on 
diß fals auch ohne einige ferzere — / — 


dann / vnd dann als ſetzo / in die Acht vnnd 
al on —— hare: 


* 


©. Wir wollen auch auff vns füͤrbꝛacht beden⸗ 

cken / die hi noꝛ auß gekuͤndte Mandata / die Kriegß⸗ 
gewerb be ndt / widerumb ernewern / auch in 
1 Ganerben / vnnd andere von der Ritters 
: vnd dem Adel / welche vnder den Kreiß vnd 
Stenden mit begriffen ſein / mit einziehen / 

Dod ſollen die Churfürſten / Fürſten / vnd Stende 


data gegen ſhꝛen Lehenleuten / Landtſaſſen / Vnder⸗ 


* — 9 


einige . zinile⸗ 
gien / Freyheit / herkommen / bandnuß vnd = 
von vns oder andern hieuoꝛ auß gangen vnnd vers 
ee e weiß / wider dieſe Oꝛd⸗ 
/ oder thun m n / mit was woꝛten / 


thane/i tmderſaſſen / vnnd angeh6zigen aufgehas— 


W / die geſetzt vnd h N 


3 in Wonnbs 18 64. auffgericht. 15 


deter weren / ſchutzen / ſchirmen / verantwoꝛten / befreys 


J nd ſollen die Herꝛſchafften vnd gefreyte 
perſon / die Ganerben / vnnd deren . 
vnd wider im Reich gemenget liegen / vnd derſelbi⸗ 
gen — — Burgkman / welche vndet: 
den Kreiß Stenden nicht begriffen / ohne angeſehen 
| Slam JE —— / ars che / — de 

lchem was obgeſetzt / jhꝛes theils 3 ſas 

men/vud nackzofommenſbuldlg ſen * 5 


J Ferner als vns inn obgemelter vnſer Com⸗ 
miſſarien / der Churfuͤrſten / Fuͤrſten / vnd Stende 
dieſer veroꝛdnung / Bath / vnd Bottſchafften / be⸗ 
rathſchlagung vnd beſchluß / auch weiter fuͤrbꝛacht. 


wiewol ſie ſich vndtheniglich erinerten / da 
wir / vnſer geliebter Sohn / der Roͤmiſch Koͤnig / die 
Churfuͤrſten / Fuͤrſten / vñ Stende des Reichs / auch 
die Kreiß Obꝛiſte / nach / vnd zugeoꝛdnete / auff inhalt 
vnſers Keyſerlichen Landtfriedens / darauff gefaſte 
Executions Oꝛdnung / ein fleißig auffſehens haben / 
denſelbigen / vnd was jetziger zeit declariert / erklert / 
vnd geoꝛnet / getrewlich nachſetzen woͤlten / daß jeder 
zeit ein anſehenlich Rriegßnolck zuſammen gebꝛacht 
werden moͤcht / dardurch den vergadderungen / ver⸗ 
re zuſammen lauff der 
AKriegßleuth / vngebuͤrlichem gewaldt / vnd darauß 
eryolgendem vnrath / wol gewehdet vnd geſtewert 
werden moͤcht. | D ij Die⸗ 


des 
Soh 


¶ Dieweil aber gegen wertiger zeit allerh 


cher / ſoꝛgſamer ond o 
reg Fool Welches vns/ vnſerem geliebten 


entgegen / zu wider / auch betruͤbung gemeines frie⸗ 
dens / rhue / vnd ſicherheit / zuſammen gebꝛacht wer⸗ 
den moͤcht / Alß dann allbereit etliche betroungen / 
verlauffen ſein / vnd wie verſchienes Sommers fur⸗ 
gangen / Noch andere vnruwige Leuth / vngebuͤrli⸗ 

iger handlung / ſich ebenmeßig vn⸗ 


cher / gewaldt 8 
— Vnd — zeytlicher wi⸗ 


derſtandt gethan / nicht weniger dann hienoꝛ / pluͤn⸗ 


derung / Bꝛandtſchatzung / beraubens vnd verder⸗ 


bens / darauß zu beuarn / deßen die vnſchůldigen ge 
wertig ſein muͤſten / Vnd vns demnach in ſhꝛem be⸗ 
dencken / vnd berathſchlagtem Beſchluß vermeldet / 


daß neben der Executions Oꝛdnung / biß die auff 


ſe! je Declaration / vnd diſen vnſern vnd des Reichs 
Sriede/innichs Richtigkeit gebꝛacht / einer zuner⸗ 
leßiger / fuͤrderlicher huͤlff vonnoͤten ſein ſolt. 


. 


Füͤrſten / vnd Stenden / vnd deren Vnderthanen / 
Wo nicht allen ins gemein / jedoch deren etlichen zu, 


ju Bombs 18 64. auffgericht. 14 
vnd ſchirm / vnbeſchwert ſein / funfftzehenhundert 
uſter Pferdt / auff gemeinen der Churfuͤrſten / 
ůͤrſten / vnd Stende vnkoſten / in ein Wardt vnnd 
Riſtgelt / zuſchirſter vnſer gelegenheit auffzunemẽ / 
vnd dabey zu vnſern gefallen vnd willen geſtelt ſein 
bolt / daß wir auff vnſer gut achten vnnd ermeſſen / in 
fuͤrfallenden Landtfriedtbꝛuͤchigen thaͤtlichen vers 
altigungen / vnd in vnſer / vnd des Reichs Con⸗ 
Ritutionen / widerigemfyrnemmen./. 3ubegegnen/ 
obbemelte anzal Reutter / gentzlich oder zum theyl/ 
wie es vnſers bedenckens / die notturfft erfoꝛdern 
wirt / auffmanen / muſtern / vnd in vollig beſoldung / 
auff voꝛige auffgerichte Reichs beſtallungen anne⸗ 
nen / vnd wohin es die notturfft erfoꝛdert / ins Feldt 
bꝛingen moͤchten. 


= Mit der weitern anzeig / daß obbeſtimpte 
anzal Reutter in daß Wardtgelt / Erſtlich auff dꝛey 
Monat zubeſtellen ſein ſolten / Dergeſtalt / da die 
dꝛey Monat vmblauffen / vnd die weiter im Wardt⸗ 
gelt behalten werden / daß ſie nach dꝛey Monat zu 


gewarten ſchuldig ſein ſolten. 
BY Vnd auff den fall / vor gang der dꝛeyer 
eon ein gemeine Reichs ve ng cinfallen 


wuͤrdt / ſo hetten wir vns mit Churfürſten / Fuͤrſten / 
ond Steuden(obdi writer im wardgel3ehae 


— — 


0 ; 
* 1 r. Þ&; 


Reis verſa 
— Rites zu vnſerem gefallen ſtehen / 


Albſchiedt bes Deput eputations tag / 


en / ferner zuuergleichen. 


hals dann ein gemein 
t beuoꝛ ſein / — die 
wuͤrden / daß es die noth⸗ 


1221. fall aber / at 
noch; 


lbigen beruͤrt Wardtgelt / noch dꝛey Monat 

ſtrecken / Und wolten wir ſolch Wardtgelt / hin 
bug Tin Reich außtheilen damit im fall der 
nott — betruͤbern gemeines friedens / ſo ande⸗ 
re zu —— 31 vberfallen voꝛhabens / be⸗ 
OP von ſhꝛen thatlichen voꝛhaben / abge⸗ 
lten — öchten / Lit dem weitern aller vna 
thenig Ranges vnd gehoꝛſamer bitt / Die weil 
nicht alßbaldt / zu anfang vnnd eingang dieſes 
wercks / ein jeder Standt ſein gebürnuß erlegen 
88 vnnd aber an der bezalung mangel nicht er⸗ 


2 


penſionen / oder wie wir es zu dem ne er 
3 
Vnd ſtelten in kein zweiffel / Es würden al⸗ 


| levee Stende des Reichs / nicht allein diſer vers 


ordnung /ſonder auch alle andere / wie ſie in Crafft 
voꝛiger Abſchied vnd Chammergerichts 2 


| as off x0 wee hondthaboyg gemels | 
hy oy gs 


chein / So wolten wit vns ſo allergnedigeſt vnnd 
atter lich erzeigen / vnd ſolch gelt ay — 


C — 
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zu Womb 18 6 C. auſſgenih6;j- 18 


auch dieſes gegenwürtigen Beschluß / vnd auffge⸗ 
richten Abſchiedts / zu thunſchuidig / ein jeder ſein 


antheil an berürtem Wardtgeldt / beſoldung / vnnd 


was darauff lauffen wirdt / gegen gebiirlicher rech⸗ 
nung / vnweigerlich entrichten / bezalen / vnd ſich von 
vns den Churfürſten / Fürſten / vnd Stenden / dieſer 


veroꝛdnung nicht abſondern / ſonder viel mehꝛ vns / 


jhꝛer Liebden vnnd jhnen / zu aller vnderthenigſter 
zehoꝛſam / freundtlichen vnnd vndertheniger will⸗ 
ahꝛung / was zu gemeiner wolfarth / ſicherheit / 
chutz / vnd ſchirm gemeines Vatterlandts / getrew⸗ 
rtziger meinung fuͤrgenommen / vnd volzogen / an 
erſtattung jhꝛes theyls nichts er winden laſſen. 


— 


N Vnd damit die zuſammen legung des gelds / 
von den Stenden / zu der vnderhaltung obbeſtimp⸗ 
tes Kxiegßuolcks / deſto richtiger eruolg / So wür 
ein jeder Standt auff ſeine Reichs anſchlege / in die 
bezalung einzuziehen / vnd zu belegen ſein / Wie dann 
e hierauff gemacht / auff maſſen wie 
volget. 8 


Nemlich daß ein jeder Churfürſt / Fürſt / vnd 
Stasdt / re RE 2 — 
lang / in huͤlff zu Roß vnd fuß / vnd * 9 


Abſiſ#edt'des Deputations tag / 


eius Monats / auff die einfachen ſoldt gerechnet / 
33 — ay 


Demnach. haben wir aderzele vnſer Com⸗ 
miſſadlen der Chur furſten / geoꝛdneter Fuͤrſten vnd 
Stende / Raͤth vnd Bottſchafften / weiter fuͤrbꝛin⸗ 
gen / berathſchlagung / vergleichung / vnd bittliches 
adden eben lergnedigiſt auch wolgefallen / daß⸗ 
der pꝛobiert / bekrefftiget / beſtettiget / vnd zu 

ehender der Executions Oꝛdnung erklerung / 
ae —— Stendt Abſchiedt eiws 


C-Ond woͤllen hi vnſern vnddes Heys 
ligen Libs My en / Fuͤrſten / vnd Stenden / 
8255 vnd gutem / zu ſchutz / vnd ſchirm der Un⸗ 
1 hanen/Landt vnd Leuth / vns dieſes wercks al⸗ 
ergnedigſt vnder ziehen / vnd wie von vns ſolches in 
ueſem fuͤrbꝛingen vndertheniglich zuuerꝛichten / vnd 
ins werck [ erbetten / obgemelt anzal Pferdt/ 
Rk gemeiner Stendevnchoſten / in Wardt vnnd 
elt auffnemmen / Auch ſo es vnſers ermeſſens 
die — erfoꝛdern wuͤrdt / auffmahnen / vnd in 
anridt kommen laſſen / Vnnd dann was ſich zu ſol⸗ 
cher vnderhaltung geburt / biß auff nachbeſtimpten 
Cermin / der Stendterlegung / vnd volliger beza⸗ 
ung / auff gemachten anſchlag / das gelt auff penſion 
a 2 auffnemen / ou 
| | 3 
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ZH g nach/enteichten/rragen/vi 
bezalenflln/benmangeloderabyang ehen. 
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— deinhad/beÞ 
OE nm, neſten vnd Sende / wie 
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gen/ſonder zZe1 
4 — er chauptſumma das Inter⸗ 
eſſe / oder penſion / ſo auffgelauffen ſein moͤcht / auch 
entrichten vnd bezalen / Aber die andern / ſo jr haupt⸗ 
ſumma auff des Hepligen Reichs anſchlege / wie voꝛ⸗ 
chnet / baar / vnd ohne auffzugk 
vnd bezalen wer⸗ 


was dann 23 die angezogen Landfried 
| genar . vns / vn⸗ 


Raͤth vnd Bottſchafften fuͤr⸗ 


891 


| omg /t Dal ub. sene ned 
Fir vns er 


- quWonibs: 1864. aifſgrtitht. 17 
— 7 7 n 


| 9 Es ſol auch i in dieſem der Sremotes vnnd 
nußgezognen Stendt halben gehalten —— 2 in 
maſſen der Reichs Hier Anno / ꝛc. fun 0 
fluͤnff zu Augſpurg auffgericht/ in dem ſelbigen 

* hel daf wel. 


Vnd Rübe 2 vnd des Reichs 
co itutionen / Oꝛdnungen vnd Satzungen / dem 
auff; gerichten Landt frieden der Executions Oꝛd⸗ 
nung / des fünff vnd fuͤnfftzigiſten / vnd neun vnnd 
finſfgigiſten ars / Reichs Abſchieden / hiemit / vnd 

urch diſen vnſern / vnd gemeiner Stende Abſchiedt 
nichts benommen / derogiert / noch abgebꝛochen ſein/ 
ſonder dieſelbig in allen Puncten / Articuln / Claus 
uln / inhaltungen / vnd meinungen / krefftig ſein vnd 
en vnd alles jhꝛes begriffs veſighth 1 
werden. > 
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en e 17 


Ludwig Graff zu Stole 
ot / vnnd We wig Graff 
zu 2 92 zu ; hay — 

Jung / echten Doctor / a ꝛey ſhꝛer 
Repclichen — Bethe. 


berg/R&nigſtein 


2 


Von wegen. 


| Danieln Ertzbiſchoffen zu Meintz / des 
Sepugtn e We durch ing / es 
Ertzeantzlern vnd Churfürſten / Johann Andreas 
Moß bach von ep / echant / vnnd 
Cammerer zu Neintz / Chꝛi ia / der Rech⸗ 
ten Alenia / Cangler/ vnd Peter Echter zu leſs 
pelbꝛon / Amptmann zu Pꝛottſelden. 


. 


0 Bette 58 
© Ichanſen . — rg les 


Tries des Taree 
vnd das Koͤnigreich — / e vnnd 


n 


Ailbſchtede des Deyntatious tas - 


Churfürſten / Philips von Reyffenberg / Ampt 
zutNontepaw2/Limpurg/vnnd Molſperg ? Johan 
| von Lanſtein / Amptmann zu Cochme / vnd Vlmen / 
_— Dietherich Fladt/der Rechten Doctoꝛ / vnd Cons 
N radt Keckt / der Rechten Eicentiat / Alle Raͤthe. 


W 


—— *3$* $97" 3 


5 J Friderichen / Erwehltem zu Ernbiſchof4 
9 8 fen 0 Ein des Heyligen Meer Nesge, 
| durch Italien Ertzcantzlern / vnnd Churfuͤrſten / 
Hertzogen zu Weſtphalen vnd Engern / ꝛc. Geoꝛg 
von der Leyen / Hoffmeiſter / vnd Amptman zu An⸗ 
dernach / Frantz Burckhardt / Cantzler / vnnd Mi⸗ 
chael Glaſer / beyde der rechten Doctoꝛes / Raͤthe. 


© C. Friderichen ppfalgzgraffen bey Rhein / des 
8 ponies Nomen ech Veron vnd 
Thurfu 


lrich Bi 
Nähe. 
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ws bo A — mes 4 


7 | Roͤmiſchen Reichs Ertzmarſchalck / vnd 
42 "= OR | Cs ——ů——— vnnd 
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dꝛey der Rechten Doctores / 


2 Auguſten Racer zu Sachſſen des 
ei 


Wiz affen zu Menbſſen/26. Erich Volemar | 


zu Woꝛmbs 1 5-6 4.. auffgerſcht. 19 


; yon Berlipſch / Amptmann zu Salga / vnd Georg - 
} - Cracd / der Rechten Doctoꝛ / Ozdinarins Pꝛofeſ⸗ 
© ſox zu Wittenberg / Raͤthe. 


* * ; 


| _ © Joachimen Margkgraffen zu Bꝛanden⸗ 
burg / des Heyligen Roͤmiſchen Reichs Ertzcam⸗ 
meerer / vnd Churfuͤrſten / zu Stettin / Pommern / 
der Caſſuben / Wenden vnd in Schleſien / zu Croſ⸗ 
ſen/Hernogen/Burg?graffen 31 Nürmberg / vnnd 
Fuͤrſten zu Růgen. Andꝛeas Zoch / der Rechten Dos 
ctoꝛ / Pꝛofeſſoꝛ zu Franck foꝛt an der Oder / Rath. 


Von wegen des Hauß 
Oſterdeichs. | 


Johann 5 reyher zu Pollweyler / vnnd im 
Wrylirthall / Geozg Speth von Sultzburg 
Haupmann zu Coſtnitz / vnd Chꝛiſtoff Mellinger / 
der Rechten Doctoꝛ / alle dꝛey Raͤthe. 


Von wegen vnd an ſtadt / aller 
Geiſtlichen Fuͤrſten / vnd 
fur ſich ſelbſt. 


5 2 Fridee 


. Abſchied des Deputations tag / 


woͤrgburgk / e 


—_— Michael von Eychtenſtein / Dhombpꝛobſt zn Bam⸗ 


berg / vnnd Dhomherꝛ zu Wuͤrtzburgk / Johann 
Egolph von Knoͤrꝛingen / zu Wuͤrtzburg vnd Ang, i 
purg / Dhombherꝛ / Albꝛecht Eytel von Wyrßberg / 
Amptmann zu Carlſtat / Balthaſar von Hellu / Li⸗ 
centiat / Cantzler / vnd Adam Zech / Doctoꝛ / Raͤthe: 


- 


rnhardten Erwelten vnd Beſtettigten 
8 


5 Be 
des Set Muͤnſter / Wilhelm Kerler / vnd Jos | 
han Schedz der Rechten Licentiat / Raͤthe. | 


Von wegen vnd an ſtadt / aller 
Weltlichen Fuͤrſten / vnd 
| fur ſich ſelbſt. 


Fa x 


9 Albrechten pfaltzgraffen bey Rhein / Het 
goges in Obern vnd Nidern Bayern / ꝛc. Albꝛect | 
Graff zu Lewenſtem / erz zu Scharpffeneck / Wil⸗ . 
helm von der Leytter / Herꝛ zu Bern / vnd Vincenz ͤn /) 


| Wiguleus Sundt zu Sultzenmoß / Pfleger zu Da⸗ 
E chaw / vnd Sigmundt Vichhanſer / beyde der Rech⸗ 
| ten Doctoꝛes / vnd Bethe _ P 


1 Withel/ 


' — 


Ge 
ad 


zu Woꝛmbs 15 64. auffgericht, 20 


| Wilhelmen Hertzogen zu Gůlch / Cleue / vnd 
Perg, Graffe zu der Marck / vnnd — 9 


—— zu Rauenſtein / 2c. Henerich von der Reck 


ilhelm Golch / Amptleuth in der Lymers / vnnd 


Blanckenberg / vnd Henrich von Wee / beyde der 


Rechten Doctozes/alle Rathe, 


9 Philip z egg zu Heſſen / Graffen 
zu Catzenelenbogen / Dietz / Ziegenhain / vnd Nida / 
ꝛc. Johan Milchling von Schonſtadt / Oberampt⸗ 
mann der Ober Graffſchafft Catzenelnbogen / Sy⸗ 
mon Bing / vnnd Magiſter Heinrich 8 /a le 


_ — 


An ſtadt vnd von wegen 
der * 


Gerwicks Apts der Gettfheuſe / Wizns 
garten vnd Ochſſenhauſen / Niclaus Weng 4 


Rechten Doctoꝛ. 


* 


An ſtadt vnd von wegen 
| det: Graffen vnd 

9 S/ T 
265 | F "Wh Heinrichs 


— tag 


Heinrichs Graffen zu Faͤrſtenberg / li⸗ 
g/ vnd — ic. Johan J FEE 


r iener. 


An ſtadt vnd von wegen 
der K. 22 


C C8ln/Philips Gayl/ Renthmeiſter / vnnd 


Alter Burgermeiſter / Caſpar von Geylenkirchen / 
EKRathßuer wandte / vnd Petrus Schulding / von 
Stein wich / der — centiat/ Syndicus, 


7 13 1 Kathge⸗ 


ber / der Rechten Doctoꝛ / Und Thomas * 
; * 2 ai 


* Def zu vꝛkundt / an ſtadt vnd von wegen 

bach — Lindenfelß / Dhombdechant vnd Camme⸗ 

rer zu Meintz / Und Adam von Hoeneck / Meintziſche 

vnd d — veroꝛdnete / vnnd Kathe / vos 
vnd a 


der Rechten Doctoꝛ / — waͤbiſchen G ra⸗ 


urfürſten / chaben wir Johan Andꝛeas Moß⸗ 


nvere Ch urfuͤrſtliche Rathe / vnnd Be 
. 1 felhhades 
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zu Woꝛmbs 1 864. auffgericht. 2 


felchhaber / An ſtadt vnnd von wegen der Geyſtli⸗ 
chen / vnd Weltlichen Fuͤrſten / Johan Freyher: zu 

llweiler vnd im Weylerthal / vnd Albꝛecht Graff 
zu Lewenſtein / cherꝛ zu Scharffeneck / als des Hauß 
Oſterꝛeichs / vnd Beyeriſche veroꝛdnete Raͤthe / voz 
vns / vnd der andern Geiſtlichen / vnd Weltlichen 
Fuͤrſten / Raͤthe / vnd Geſandten / An ſtadt vnd von 
wegen der Pꝛelaten / Niclaus Hammerer / Der Gra⸗ 
yen vnnd Herꝛn / Johan Jacob Han / der Rechten 
Doctoꝛes / An ſtadt vnd von wegen der Erbaren 
Freye Reichs Statt / der Statt Coͤln / Philips 


Gayl / Renthmeiſter / vnd Alter Burgermeiſter / vo: 
mich / vnd der Statt Nuͤrmberg Geſandten / Vnſe⸗ 


re Jnſiegel an dieſen Abſchiedt thun hencken. Ge⸗ 
ben in vnſer / vnd des Hey. Reichs Statt Woꝛmbs / 
Auff den Achtzehenden tag / des Monats Martij / 

nach Chꝛiſti vnſeres lieben Herꝛen Geburt / im 

Fünfftzehen hunderten / vnd vier vnd ſechs 

tzigiſten Jar / Vnſerer Reich des Roͤ⸗ 
miſchen / im vier vnd dꝛeyßig⸗ 
ſten / vnd der andern im 
Acht vnd dꝛey⸗ 
ſigiſten. 


